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Mikroklimaökologisches Gutachten Hachinger Tal, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07119 
 
Änderungsantrag 

Punkte 1: Wie im Antrag der Referentinnen 

Punkt 2 ergänzt: Die Ergebnisse des mikroökologischen Gutachtens Hachinger Tal sind als 

Informationsgrundlage für die weiteren Planungsüberlegungen der Landeshauptstadt München zu 

verwenden. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, auf die Gemeinde 

Neubiberg zuzugehen, um bei den weiteren Planungen auf dem Kapellenfeld informiert und 

einbezogen zu werden, da die Funktionsfähigkeit der Frischluftschneise Hachinger Tal aufrecht zu 

erhalten ist. 

Die Landeshauptstadt München verzichtet aus klimaökologischen Gründen und aus Rücksicht auf den 

Regionalen Grünzug auf die weitere Bebauung westlich und östlich der Unterhachinger Straße über 

die im Flächennutzungsplan als Siedlungsfläche dargestellten Flächen (Sondergebiet 

Brauereiverlagerung) hinaus, um insbesondere den Teil südlich der S-Bahnlinie von zusätzlicher 

Bebauung freizuhalten. Für die Siedlungsfläche „Sondergebiet Brauereiverlagerung (SOBV)“ wird 

die Änderung des Flächennutzungsplans eingeleitet. Statt einer Siedlungsfläche soll eine 

Allgemeine Grünfläche (AG) und/oder eine Ökologische Vorrangfläche (OEKO) ausgewiesen 

werden. 

Punkte 3 – 16: Wie im Antrag der Referentinnen 

 
Begründung 

Das mikroklimaökologische Gutachten Hachinger Tal zeigt eindeutig, dass die Umsetzung der „Maxi-

malvariante“ die klimaökologischen Bedingungen im Hachinger Tal massiv verschlechtern würden. 

Deshalb sollte sowohl auf die Bebauung des Kapellenfeldes als auch auf die weitere Bebauung entlang 

der Unterhachinger Straße verzichtet werden. 

Insbesondere die Ansiedlung einer (großflächigen) Brauerei mit hohem Verkehrsaufkommen ist in 
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diesem klimasensiblen Bereich mit dem Schutz des Regionalen Grünzugs nicht mehr vorstellbar. Des-

halb soll für den lila Bereich „Sondergebiet Brauereiverlagerung (SOBV) die Änderung des Flächen-

nutzungsplanes eingeleitet werden. 
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